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D A S  N E U E  H G B  
Die Inhalte, Auswirkungen und Umsetzungen des Bi lMoG 

 

Mit dem BilMoG Experten 
 

Dipl-Kfm. Jochen Treuz ist seit 
1997 Trainer und Autor mit 
den Schwerpunktthemen 
BWL, Controlling und Bilanzen 
nach HGB und IFRS. 

Herr Treuz ist Autor des Fachwörter-
buches „Rechnungswesen und 
Controlling“ sowie Herausgeber der  
Praxis-CD "Geprüfter Bilanzbuchhalter" 
und des Handbuchs "Das neue HGB - 
Praxishandbuch BilMoG"  

Themen: 
 Wer ist betroffen? 
 Das BilMoG tritt am 01. Mai 2009 in Kraft 
 Anpassung und Schwellenwerte 
 Bilanzierung immaterieller Vermögenswerte 
 Latente Steuern 

 
IHR ZIEL: 
  BilMoG umsetzen! 
  Neue Bilanzierungs- 
      wahlrechte kennen! 
  Neue Ermessensspiel- 
      räume ausschöpfen! 
  Verschärfte Angabepflichten 
      erfüllen! 

Bitte wählen Sie Ihren Termin: 
26. Mai 2009 
19. Juni 2009  
Alle Termine finden in Mannheim statt.  
Das Veranstaltungshotel wird mit der 
Anmeldebestätigung bekannt gegeben. 

Hoher Lernerfolg durch 
begrenzte Teilnehmerzahl! 
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Bilanzrechtsmodernisierungsgesetz – Das neue HGB 
 
Die Inhalte, Auswirkungen und Umsetzungen des Bi lMoG 
 
Praxisorientiertes Tagesseminar: 

Die Seminarinhalte  
Einführung und Überblick 
 Was sind die Ziele des BilMoG? 
 Welche Unternehmen sind betroffen? 
 Ab wann ist das neue Recht anzuwenden? 
Die Änderung der BilMoG im Einzelnen 
Wichtige Bilanzierungsbefreiungen und -erleichterungen 
 Befreiung von handelsrechtlicher Buchführungs- und 

Bilanzierungspflicht für Kleinstunternehmen 
 Anhebung der Schwellenwerte für alle Unternehmen 
Aktivierungs- / Bilanzierungspflicht 
 Bilanzierungspflicht auch für den Geschäfts- oder 

Firmenwert (Goodwill) 
 Aktivierungswahlrecht für selbst geschaffene immaterielle 

Vermögenswerte des Anlagevermögens 
 Erfolgswirksame Zeitwertbilanzierung für bestimmte 

Finanzinstrumente (Fair Value Bewertung) nur für Finanz-
institute 

 Vollkostenansatz bei Herstellungskosten 
 Aktive und passive latente Steuern 
Abschreibungen 
 Außerplanmäßige Abschreibungen und Pflicht zu 

Wertaufholungen 
Sonstige wichtige Neuregelungen 
 Aufhebung des Saldierungsverbotes in bestimmten Fällen 
 Ausschüttungssperre 
 Wegfall des Sonderpostens mit Rücklageanteil 
 Ansatz und Bewertung von Rückstellungen 
 Passivierungspflicht für pensionsähnliche Verpflichtungen 
 Überblick über die wesentlichen Änderungen für den 

Konzernabschluss 
Die Auswirkungen des neuen HGB 
 Vorteile bei Finanzierungsmöglichkeiten 
 Auswirkungen auf typische Bilanzkennzahlen 
 Vorteile durch die Anhebung der Schwellenwerte 
 Einflüsse auf die Steuerbilanz und die Entwicklung des 

Steuerrechts 
 Entfall der Einheitsbilanz? 
  Erforderliche Anpassungen in der Organisation der 

Buchführung 

 

Warum is t  die Wichtigkeit  dieses 
Seminars  sehr hoch einzustufen 
Mit dem neuen Bilanzrechtsmodernisierungs-
gesetz kommt es zu gravierenden Neurege-
lungen und Änderungen in der Rechnungs-
legung nach HGB. 
 

Aktuel le  Fragestel lungen :  
 Wer ist betroffen? 
 Ab wann ist das neue Recht anzuwenden? 
 Was sind die wesentlichen Änderungen 

und Ziele? 
 

Seminarzie l  
Sie erhalten tagesaktuell und kompakt einen 
umfassenden Überblick über die 
Modernisierung des HGB. Informieren Sie sich 
über die wichtigsten Neuregelungen und deren 
Auswirkungen auf Ihre Rechnungsstellung.  
 

Ihr Nutzen 
 Sie informieren sich über wichtige 

Bilanzbefreiungen & -erleichterungen 
 Sie erfahren, welche immateriellen 

Vermögensgegenstände aktivierungs-
pflichtig sind 

 Sie informieren sich, wie Sie Finanz-
instrumente am Bilanzstichtag zum Fair 
Value bewerten 

 Sie lernen, wie Sie zukünftig latente 
Steuern bilanzieren 

 

Auch als Inhouse Train ing 
So individuell wie Ihre Ansprüche sind unsere 
Inhouse Trainings nach Maß! 
Ihr besonderes  Plus  
 Tagesaktuelle Anpassung der Inhalte 
 Integrierte Fallbeispiele und Expertentipps 
 Ausführliche Dokumentation 
 Ausreichend Zeit für Individuelle Fragen 
 

Sie haben noch Fragen? 
Rufen Sie mich an oder schreiben Sie mir ein  
E-Mail. 
Rosemarie Proß 
Geschäftsführerin 
Tel.: 0621 – 1 22 17 55 
E-Mail: pross@comon.de 

 
 

Das Seminar is t  konzip iert  für  

Geschäftsführer, Kaufmännische Leiter, Leiter Finanz- und 
Rechnungswesen / Buchhaltung, „Nichtkaufleute“ und Mitarbeiter, 
die sich mit Fragen der Bilanzierung und Bilanz(-analyse) 
befassen. 

Die Lehrmethoden 
Die Theorie wird anhand von Praxisbeispielen erläutert. In 
Verbindung mit aktiver Mitarbeit und Diskussionen werden die 
Themen vertieft. 

 

 

Neu 
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Für Ihre Fax-Anmeldung: 0621 – 1 22 17 54 

Termine und Veransta l tungsort  

26. Mai 2009 
19. Juni 2009  

Durchführung 
jeweils 1 Tag – von 9.00 – 17.00 Uhr  
Jedes Seminar findet in Mannheim statt. Das 
Veranstaltungshotel wird mit der 
Anmeldebestätigung bekannt gegeben 

Tei lnahmegebühr 
Für das eintägige Seminar berechnen wir eine 
Gebühr von Euro 490,00 zzgl. 19% MwSt.  
Sollten mehr als zwei Vertreter desselben 
Unternehmens an der Veranstaltung 
teilnehmen, bieten wir ab dem dritten 
Teilnehmer einen Preisnachlass von 10%. 
Inklusivleis tung 
 Arbeitsessen, Pausengetränke 
 Seminarbegleitende Unterlagen 

Alle Tei lnahmebedingungen 
Die Seminargebühr ist innerhalb von 7 Tagen 
nach Rechnungsstellung fällig, spätestens 
zahlbar bei Seminarbeginn.  
Ihr persönlicher Seminarplatz wird erst nach 
Begleichen der Teilnehmergebühr für Sie 
verbindlich reserviert 
Der Teilnehmer kann bis spätestens 15 Tage 
vor Seminarbeginn zurücktreten oder einen 
Ersatzteilnehmer benennen. Die Rücktritts-
gebühr beträgt 30% der Seminargebühr zzgl. 
19% MwSt. Wenn ein Teilnehmer sich später 
abmeldet oder nicht teilnimmt, wird der 
komplette Betrag zur Zahlung fällig. Wir bitten 
Sie daher um eine rechtzeitig Ab- bzw. 
Ummeldung.  
Zur Fristwahrung müssen Stornierungen 
schriftlich per Post oder Telefax eingehen. 
Bei Seminarabsagen durch den Veranstalter 
aus organisatorischen oder sonstigen Gründen 
wird die gezahlte Gebühr voll erstattet.  
Weitergehende Ansprüche sind ausge-
schlossen.  
Erfüllungsort für alle Ansprüche ist der Sitz des 
Veranstalters. Gerichtsstand ist Mannheim. 

So melden Sie sich an 
Bitte füllen Sie die Anmeldung aus und senden 
diese möglichst bald zurück. Sie können sich 
auch per Fax oder E-Mail anmelden.  
Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie ein 
Anmeldebestätigung und eine Rechnung.  
Die Anmeldungen werden nach Reihenfolge der 
Eingänge berücksichtigt. 
 

 Bi lanzrechtsmodernis ierungsgesetz:  
Das neue HGB 
Ich/wir nehme(n) teil am: 
 Di. 26. Mai 2009 
 Fr.  19. Juni 2009 
 
 

Name,  Vorname 

 
 
Pos i t ion ,  Abte i l ung  

 
 
Name,  Vorname 

 
 
Pos i t ion ,  Abte i l ung  

 
 
F i rmenname 

 
 
S t raße,  Haus-Nr .  

 
 
PLZ,  Or t  

 
 
Te le fon,  Fax  

 
 
W arum Ihre E-Mai l -Adresse w icht ig  ist !  
D i e  B e s t ä t i gu n g  I h r e r  A nm e l d u ng  e r h a l t en  S i e  s c hn e l l s t -
m ög l i ch  un d  k ö n ne n  s o  d e n  T e rm i n  f e s t  e i n p l an e n .  

 
 
E -Mai l  
(Mit Nennung meiner E-Mail-Adresse erkläre ich mich einverstanden über 
dieses Medium Informationen von com on BCC zu erhalten). 
 
 
 
 

Datum Unte rschr i f t  

 
 
Ansprechpar tne r In :  

 
 
Anmeldebes tä t i gung an:  Abte i lung  

 
 
Rechnung an:  Abte i lung  

 

 


	Einführung und Überblick

